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Region (red) Am 23. Febru-
ar findet die Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag statt. 
Ursprünglich für den 28. Sep-
tember 2025 angesetzt, wurde 
der Termin aufgrund des Aus-
einanderbrechens der Ampel-
koalition im November 2024 
vorgezogen. 

Die wichtigsten Parteien und 
ihre Spitzenkandidaten für die 
anstehende Wahl sind:
• SPD: Olaf Scholz
• CDU/CSU: Friedrich Merz
• Grüne: Robert Habeck
• FDP: Christian Lindner
• AfD: Alice Weidel
• Die Linke: Jan van Aken und 
Heidi Reichinnek
Neben den Parteien, die bereits 
im Bundestag oder in einem 
Landtag vertreten sind, bewer-

ben sich auch kleinere Parteien 
und politische Vereinigungen. 
Die Partei Freie Wähler etwa 
hat ihre Wurzeln in der Kom-
munalpolitik hat, ist aber auch 
in zwei Landesparlamenten 
vertreten und in Bayern gar in 
der Regierung.
In den letzten Wochen vor der 
Wahl standen insbesondere die 
Themen Migration und die Zu-
sammenarbeit mit der AfD im 
Mittelpunkt der politischen 
Debatten. Parallel zu den po-
litischen Diskussionen fanden 
in mehreren deutschen Städ-
ten Proteste gegen die AfD und 
die zunehmende Präsenz der 
rechtsextremen Partei statt. 
Die wirtschaftliche Lage 
Deutschlands spielt eben-
falls eine zentrale Rolle im 
Wahlkampf. Vor dem Hinter-

grund einer prognostizierten 
BIP-Wachstumsrate von nur 
0,3 % nach zwei Jahren milder 
Rezession standen die Parteien 
unter Druck, Lösungen für die 
Herausforderungen der Indus-
trie und der Energiewende zu 
präsentieren. 
Die Bundestagswahl 2025 wird 
als richtungsweisend für die 
zukünftige politische Ausrich-
tung Deutschlands betrachtet. 
Die Ergebnisse könnten nicht 
nur die nationale Politik be-
einflussen, sondern auch Aus-
wirkungen auf die europäische 
und internationale Zusammen-
arbeit haben.
Deshalb ist es umso wichtiger, 
dass auch Sie bei dieser wichti-
gen Entscheidung mitbestim-
men. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht 
am 23. Februar!

Bundestagswahl:                               
Ihre Stimme zählt

Urberach (PS) - Das neue El-
ferratsmitglied Frank Schwarz-
kopf schlüpfte bei den Sitzun-
gen der Karnevals-Abteilung 
des KSV Urberach gleich mehr-
fach in die Rolle des Hausmeis-
ters Ernst Haft. „Seid Ihr gut 
druff?“, wollte der unter ande-
rem von den Besuchern wis-
sen. Klar gab es eine positive 
Antwort, Grund für die gute 
Laune war das hochkarätige 
Programm, durch das Sitzungs-
präsident Lars Löbig das Publi-
kum mit seinen Elferrtaskolle-
gen leitete.

Lars Löbig hat bei der KSV-Fast-
nacht nicht nur das Amt des 
Sitzungspräsidenten inne, er 
war auch einer der Akteure 
bei der Fastnachtshypnose. 
Hypnotiseur Michael Wernert 
widmete sich einem Ober-Rö-
der Problemfall, der durch 
eine aus dem Ruder gelaufene 
Hypnose zum echten Orwi-

scher wird, der gern singt und 
lustige Vorträge hält. Bei der 
KSV-Sitzung wurde auch von 
einem Sensationsfund in den 
Orwischer Keltengräbern be-
richtet. Auf der Bulau liegt ein 
Vorfahr von Donald Trump 
begraben. Bernd Kosselek als 
„Dem Trump sein Bruder“ und 
erneut Frank Schwarzkopf als 
der Präsident höchstpersönlich 
brachten die große Weltpolitik 
ins KSV-Heim.
Stimmungslieder zum Thema 
„Beats und Bembel“ hatte die 
Playbackshow mit Ute Stei-
ger, Nadesh Steiger, Manuela 

Lanzenstiel, Andrea Bockstah-
ler und Michael Wernert im 
Programm. Spirit of Music ist 
mittlerweile schon längst keine 
reine Drum & Bugle-Gruppe 
mehr. Mittlerweile gibt es auch 
klassische Töne am Keyboard 
und am Bass sowie eine weibli-
che Gesangsstimme.
Die Sitzungen des KSV sind 
auch bekannt für ihre tollen 
Tanzgruppen. Den Anfang 
machte natürlich der Nach-
wuchs. Schon die Mini Garde 
und die Mini Show-Tanz-Grup-
pe bewiesen, dass sie Konfetti in 
der Blutbahn haben. Die Medi 

Garde „Red Rubys“ und die 
Garde „Team Red“ begeisterten 
im weiteren Sitzungsverlauf 
ebenfalls. Als Funkenmarie-
chen standen Laura Kruse und 
Lisa Mittelstätt, die beide auch 
in der großen Garde aktiv sind, 
auf der Bühne. Das Männer-
ballett „Dippehäuser Hofbal-
lett“ ist aus der KSV-Fastnacht 
ebenfalls nicht wegzudenken. 
Die „Trinkerbells“ boten einen 
weiteren tollen Showtanz.
Bei den „unverwüstlichen Bel-
ladonnas“ ging es um eine Frau, 
die sich auf einen gemütlichen 
Fernsehabend eingestellt hat – 
und plötzlich entdeckt sie den 
seltsamsten Fernsehsender al-
ler Zeiten. Gruselig, verrückt 
und nur mit dem Einsatz der 
Ghost Busters sind die Geister 
zu überwältigen. Wunderschö-
ne Lichtkostüme eines Schmet-
terlings und brasilianisches 
Flair bot die LED Brasil Show.
Die KSV-Fastnacht wurde 
auch wieder von Gruppen 
und Solokünstlern von aus-
wärts bereichert. Allen voran 
die Showtanzgruppe Amaya 
aus Hergershausen, die mitt-
lerweile fester Bestandteil des 
Sitzungsprogramms beim KSV 
ist. Diesmal begeisterten sie 

als wilde Kriegerinnen mit ei-
nem Showtanz. Die Gruppe 
„Die Dentalos“ entstand 2014 
aus der 1. Griesheimer Car-
neval Gesellschaft, sie sorgte 
mit ihren Party-, Fastnachts- 
und Ballermannhits für Stim-
mung. Mit Mazze Wiesner 
alias Harry Strupp schaute ein 
Weltenbummler, Kreuzfahrer 

und eine beinahe Musiklegen-
de beim KSV vorbei. Seit 2019 
steht Tom Bonifer auf der Fast-
nachtsbühne. Er findet für jede 
Lebenslage den „besten fal-
schen Ratschlag“.
Weiter geht es im Fastnachts-
programm beim KSV am kom-
menden Sonntag um 15.11 Uhr 
mit dem Kindermaskenball.

Fastnachtshypnose, Trump-Bruder und brasilianische Show
Viel gute Laune bei den KSV-Sitzungen

Viel Spaß hatten die Tanzgruppen des KSV bei ihren Auftritten.
 (Fotos: PS)

Hypnotiseur Michael Wernert und Sitzungspräsident Lars Löbig 
hatten die Lacher auf ihrer Seite.
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Rödermark (NHR) Kinder und 
Jugendliche im Alter zwischen 
6 und 17 Jahren können mit 
der Planung für die diesjähri-
gen Oster- und Sommerferien 
beginnen. Die Stadt Röder-
mark hat in bewährter Koope-
ration mit örtlichen Vereinen 
und Kirchengemeinden auch 
für 2025 ein attraktives, facet-
tenreiches Freizeitprogramm 
zusammengestellt. 
Von A wie „Ausflüge“ bis Z wie 
„Zockernacht“ spannt sich der 
Bogen.
Das Ferienheft mit Angebo-
ten für Frühling und Sommer 
ist in gedruckter Form in den 
Rathäusern in Urberach und 
Ober-Roden sowie anderen 
städtischen Einrichtungen 
kostenlos erhältlich. Auf der 
Homepage der Stadt (www.roe-
dermark.de) gibt es die Über-
sicht als Online-Broschüre in 
der Sparte Soziales/Jugendar-
beit. Zu beachten sind die An-
meldefristen: Bis Ende März 
muss für die Projekte in den 
Osterferien gebucht werden, 
bis Ende Juni für die Termine 
in den Sommerferien.

Zeltlager, Fußball- und Ten-
niscamp, Töpfern und Klet-
tern, Zirkusluft und Filmdreh 
mit Videotechnik: All das 
und noch einiges mehr er-
wartet die Teilnehmer, wenn 
sie sich in die Aktivitäten ein-
klinken, entweder direkt vor 
der Haustür in Rödermark 
oder im Rahmen von Fahr-
ten, die zu Zielen fernab des 
Rhein-Main-Gebietes führen. 
Die Insel Sylt, der Europa-Park 
vor den Toren von Freiburg 
und ein Freizeitcamp-Gelände 
in Rothmannsthal in der Nähe 
von Bamberg: All diese Ziele 
werden angesteuert. 
Die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner betont auch in die-
sem Jahr: „Niemand sollte 
aufgrund finanzieller Hürden 
oder eines Handicaps zu Hau-
se bleiben müssen. Bei Fragen 
oder Bedarf an barrierefreien 
Lösungen kann Eyub Kiniki 
vom Fachdienst Jugend unter 
der Rufnummer 06074 911-
656 kontaktiert werden“, er-
läutert Schülner mit Blick auf 
interessierte Youngster und 
deren Eltern.

Ostern und Sommer: Wieder 
Ferienspaß von A bis Z

Rödermark (NHR) Briefwahl-
unterlagen können persönlich 
zu den üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus Urberach be-
antragt werden. Dazu muss der 
Personalausweis mitgebracht 
werden. Das Wahlamt steht 
den Bürgerinnen und Bürgern 
dafür auch am Freitag (21.) von 
8 bis 15 Uhr und am Samstag 
(22.) von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus Urberach (Erdgeschoss) 
zur Verfügung. An beiden Ta-
gen kann man auch direkt vor 
Ort seine Stimme abgeben. 
Hierzu müssen die Wahlbe-
nachrichtigung und der Per-
sonalausweis mitgebracht wer-
den.
Bei plötzlicher Erkrankung 

können Wahlberechtigte noch 
am Wahlsonntag, 23. Februar, 
von 8 bis 15 Uhr Briefwahlun-
terlagen im Rathaus Urberach 
beantragen. Die Unterlagen 
können auch von Bevollmäch-
tigten im Bürgerbüro abgeholt 
werden. Die ausgefüllte Wahl-
benachrichtigung/den Brief-
wahlantrag darf man dann 
aber nicht vergessen. Die aus-
gefüllten Briefwahlunterla-
gen müssen am Wahlsonntag 
spätestens bis 18 Uhr in den 
Rathäusern – per Einwurf in 
die Briefkästen – eingegangen 
sein.
Für Fragen zur Bundestagswahl 
kann man sich beim Wahlamt 
(Telefon 911-831) melden.

Informationen zur Briefwahl

Unterlagen können noch bis zum Samstag 
vor der Wahl im Rathaus beantragt werden

Rödermark (NHR) Wegen des 
Rathaussturms in Ober-Roden 
am Samstag, dem 1. März, ist 
es erforderlich, die Dieburger 
Straße zwischen der Mainzer 
Straße und der Trinkbrunnen-
straße von 12 bis 19 Uhr für den 
gesamten Verkehr zu sperren. 
Schon ab 9 Uhr wird die Trink-
brunnenstraße vor dem Rathaus 
gesperrt.
Während dieser Zeit wird die 
Buslinie OF 95 teilweise umge-
leitet. Die Busse verkehren ab 
Fahrplanbeginn bis Fahrplanen-
de aus Richtung Neu Isenburg/
Dietzenbach nach der Halte-
stelle „Abzweig Nieder-Roden“ 
über Hanauer Straße, Mainzer 
Straße, Rödermarkring, Diebur-
ger Straße, Bahnhof Ober-Ro-
den, Dieburger  Straße, Forst-

straße zur Haltestelle Siedlung 
Breidert und in Fahrtrichtung 
Dietzenbach/Neu-Isenburg in 
umgekehrter Reihenfolge. Die 
Haltestellen „Marktplatz“ bzw. 
„Kirche“ werden in dieser Zeit 
in beiden Fahrtrichtungen 
nicht angefahren.
Der Fastnachtsumzug nimmt 
folgenden Weg: Aufstellung der 
Teilnehmer auf dem Parkplatz 
der Turnerschaft in der Neckar-
straße/ Friedrich-Ebert-Straße; 
weiter über: Babenhäuser Straße 
- Taunusstraße - Dieburger Stra-
ße - Kulturhalle - Trinkbrun-
nenstraße - Rilkestraße - Main-
zer Straße - Frankfurter Straße 
- Dieburger Straße zum Rathaus. 
In diesen Straßen kommt es 
kurzzeitig zu Verkehrsbehinde-
rungen.

Sperrungen wegen                        
des Rathaussturms

Rödermark (PS) - Die Frei-
en Wähler (FWR) sind in der 
Stadtverordnetenversammlung 
mit einem Antrag gescheitert, 
mögliche künftige Anhebun-
gen des Hebesatzes der Grund-
steuer B zu begrenzen. Die an-
deren Fraktionen sahen darin 
lediglich Symbolpolitik.

Im Oktober hatte die Stadt-
verordnetenversammlung be-
schlossen, den Hebesatz der 
Grundsteuer B zum 1. Januar 
diesen Jahres von 715 auf 800 
Prozent anzuheben. Die Freien 
Wähler wollten, dass mögli-
che künftige Anhebungen pro 
Haushaltsjahr auf maximal 20 
Prozent des ursprünglichen He-
besatzes begrenzt werden. Mit 
dem Antrag, so der FWR-Frakti-
onsvorsitzende Björn Beicken, 
wolle man ein Zeichen setzen, 
dass man die Erhöhungen, „die 
irgendwann kommen werden“, 
so moderat wie möglich gestal-
ten will. Mit einer Begrenzung 
könne man zumindest für et-
was Planungssicherheit bei den 
Bürgern sorgen, so Beicken. 
Durch die Grundsteuerreform 
würden manche Rödermärker 
ohnehin das vier- bis fünffache 
ihres bisherigen Grundsteuer-
betrages bezahlen. Mit der De-
ckelung wolle man sich auch 
ein Stück weit disziplinieren, 
die städtischen Ausgaben wei-
ter zu hinterfragen.
Michael Spieß (CDU) wies 
noch einmal darauf hin, dass 
die Stadt durch die Anhebung 
des Hebesatzes der Grund-
steuer B  zum 1. Januar diesen 
Jahres insgesamt nicht mehr 
Geld einnimmt (siehe Ext-

ra-Text). Der neue Hebesatz 
sei eine Empfehlung des Städ-
te- und Gemeindebundes ge-
wesen. Die Grundsteuer sei für 
Kommunen eine der wenigen 
Möglichkeiten, Einnahmen zu 
generieren, um die vom Land 
und Bund auferlegten Pflicht-
aufgaben zu erfüllen. Wenn 
man eine mögliche Anhebung 
des Hebesatzes der Grundsteu-
er von vornherein begrenzt,  
könnte dies dazu führen, dass 
man wichtige Leistungen, etwa 
in der Kinderbetreuung, nicht 
mehr finanzieren kann, so 
Spieß.
Lars Hagenlocher (SPD) lob-
te zwar den Ansatz der Freien 
Wähler, die Planbarkeit für 
die Bürger zu erhöhen. Er sei 
aber nicht mehr bereit, dort 
„Symbolik walten zu lassen, 
wo ich nichts machen kann.“ 
Die SPD-Fraktion weigere sich, 
zu suggerieren, man könne 
ernsthaft eine Deckelung der 
Grundsteuer B erreichen. „Wir 
können nichts tun gegen diese 
erforderliche Mehrbelastung, 

wenn das System so bleibt, wie 
es ist“, sprach Hagenlocher den 
engen finanziellen Spielraum 
der Kommunen an.
Dr. Rüdiger Werner (FDP) konn-
te den Ansatz der Freien Wäh-
ler zwar ebenfalls verstehen, 
allerdings müsse die Kommu-
ne auch in einer schwierigen 
Haushaltslage handlungsfähig 
bleiben. Wenn man als Stadt 
kein weiteres Sparpotenzial 
mehr hat, gehe dies eben nur 
über die Erhöhung des Hebe-
satzes. Stefan Gerl (Andere Lis-
te) bezeichnete den Antrag der 
Freien Wähler als unseriös. Was 
tue man, wenn eine 20-prozen-
tige Anhebung des Hebesatzes 
mal nicht ausreiche: „Stellen 
wir dann die Heizung im Rat-
haus ab?“
7,6 Millionen Euro Einnah-
men durch Grundsteuer B
Die Bemessungsgrundlage für 
die Grundsteuer ist der vom 
Finanzamt festgesetzte Grund-
steuermessbetrag. Dieser ist das 
Berechnungsergebnis unter an-
derem aus Flächenangaben zu 

Grundstück und Gebäude und 
den vom Finanzamt beigesteu-
erten Faktoren und Steuermess-
zahlen. Den Grundsteuermess-
betrag multipliziert die Stadt 
mit dem aktuell geltenden 
örtlichen Grundsteuerhebesatz 
und berechnet so die zu zah-
lende Grundsteuer.
Nach der Grundsteuerreform 
erhebt die Stadt seit diesem 
Jahr die Grundsteuer auf Basis 
der neuen Bemessungsgrund-
lage. Im Oktober hatte die 
Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossen, den Hebe-
satz der Grundsteuer B zum 1. 
Januar diesen Jahres von 715 
auf 800 Prozent anzuheben. 
Die Grundsteuerreform soll 
aufkommensneutral durchge-
führt werden. Einzelne Grund-
stückseigentümer zahlen auch 
in Rödermark mehr als früher, 
andere weniger, je nach vom 
Finanzamt festgelegter Wertig-
keit des Grundstücks. Die Stadt 
rechnet für 2025 mit Einnah-
men von rund 7,6 Millionen 
Euro durch die Grundsteuer B.

Keine Deckelung beim Grundsteuer-Hebesatz
Andere Fraktionen sehen im Freie-Wähler-Antrag nur Symbolpolitik

Bei der Abstimmung über den Antrag zu einer künftigen Deckelung des Hebesatzes der Grund-
steuer B gingen nur die Hände der Freien Wähler in die Höhe.  (Foto: PS)

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar findet die 
Wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt. Die Wahl dauert 
von 8 bis 18 Uhr. 
2. Die Stadt Rödermark ist in 12 
allgemeine Wahlbezirke einge-
teilt.   
In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 13. Januar 2025 
bis 2. Februar 2025 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum  
angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15.30 Uhr in  d e r 
Kulturhalle Ober-Roden, Die-
burger Straße 27 zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann 
nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen  
Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.
Die Wähler haben die Wahlbe-
nachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll 
bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel aus-

gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststim-
me und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in 
schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der  zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen  a u ß e r d e m 
des Kennworts und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeich-
nung,
b) für die Wahl nach Landes-
listen in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien,  
sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ers-
ten fünf Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten und links 
von der  Par te ibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeich-
nung.
Der Wähler gibt  seine Erst-
stimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen  Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem  Bewerber sie 
gelten soll, und seine Zweit-
stimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis   
gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher   Landesliste 
sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine 

des Wahlraumes oder in einem  
besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine  
Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt  
werden.
4. Die Wahlhandlung sowie 
die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermitt-
lung  und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jedermann 
hat  Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahl-
schein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem 
der  Wahlschein ausge-
stellt ist,
a) durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen  
Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbrief um 
schlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen  Stimm-
zettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf  dem Wahl-
briefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann 
sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. 

Eine  Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten 
ist  unzulässig (§ 14 Absatz 4 
des Bundeswahlgesetzes). Ein 
Wahlberechtigter, der des Le-
sens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person  b e -
dienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten er-
setzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilf-
sperson besteht (§14 Absatz 5 
des Bundeswahl gesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das  
Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jah-
ren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).
Rödermark, den 30.01.2025 
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Artur Singer, 
Gemeindewahlleiter

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und Geschenke

zu meinem 90. Geburtstag.

Es war ein überwältigender und unvergesslicher Tag.

Anni Ries
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

V.i.S.d.P: Patricia
Lips, Stehnw

eg
2, 63500

Seligenstadt; Foto: Patrick
Liste

Patricia Lips
Für Sie in den Bundestag

Jetzt gilt's:
Am 23. Februar den
Politikwechsel wählen! BeideStimmenCDU

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Bürgerbüro geschlossen, 
Wahlamt geöffnet
Vor und nach der Bundestags-
wahl am 23. Februar kein Service 
im Rathaus Urberach – Brief-
wahlunterlagen gibt es am Frei-
tag, Samstag und Sonntag im 
Wahlamt
Wegen der Vorbereitungen zur 
Bundestagswahl und der Aufga-
ben am Tag danach ist das Bür-
gerbüro am Freitag, 21. Februar, 
und am Montag, 24. Februar, 
geschlossen.
Das Wahlamt steht den Bürge-
rinnen und Bürgern aber am 
Freitag (21.) von 8 bis 15 Uhr 
und am Samstag (22.) von 10 
bis 12 Uhr im Rathaus Urberach 
(Erdgeschoss) zur Verfügung. An 
beiden Tagen können für die 
Bundestagswahl die Briefwah-
lunterlagen beantragt werden 
oder man kann direkt vor Ort 
seine Stimme abgeben. Hierzu 
müssen die Wahlbenachrichti-
gung und der Personalausweis 
mitgebracht werden.
Bei plötzlicher Erkrankung kön-
nen Wahlberechtigte noch am 
Wahlsonntag, 23. Februar, von 
8 bis 15 Uhr Briefwahlunterla-
gen im Rathaus Urberach bean-
tragen. Die Unterlagen können 
auch von Bevollmächtigten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Die 
ausgefüllte Wahlbenachrichti-
gung/den Briefwahlantrag darf 
man dann aber nicht vergessen.
Die ausgefüllten Briefwahlun-
terlagen müssen am Wahlsonn-
tag spätestens bis 18 Uhr in den 
Rathäusern – per Einwurf in die 
Briefkästen – eingegangen sein.
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Rotter, 
Bürgermeister

Satzung zur Kinderbetreu-
ung
3. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Be-
treuung von Kindern
in den Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Stadt Rödermark
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 
und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geän-

dert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93) 
und der §§ 25 ff, 26, 27, ff des 
Hessischen Kinder- und Jugend-
hilfegesetzbuchs (HKJGB) vom 
18.12.2006 GVBl. I S.698, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
10.07.2024 (GVBl. 2024 S. 31) 
und der §§ 1-6 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben (KAG) in 
der Fassung vom 24.03.2013 
GVBl. S.134, zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
20.07.2023 (GVBl. S. 582) sowie 
der §§ 22, 22a, 74, 85, 86, 90ff 
des Achten Buchs Sozialgesetz-
buch – Kinder und Jugendhilfe – 
(SGB VIII) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 11.09.2012 
(BGBl. I S.2022); zuletzt geändert 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 
21.11.2024 (BGBl 2024 I S. 361) 
hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rödermark 
in ihrer Sitzung am 11.02.2025 
folgende
3. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Tageseinrich-
tungen für Kinder in der Stadt 
Rödermark
zur Änderung der Satzung über 
die Betreuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Stadt Rödermark 
(Benutzungssatzung) vom 20. 
Juni 2018, zuletzt geändert 
durch Satzung vom 04.12.2024, 
beschlossen.
Artikel I
§ 6 „Betreuungszeiten“ erhält in 
Abs. 1 die folgende Fassung:
§ 6 Betreuungszeiten
(1)Die Tageseinrichtungen für 
Kinder sind in der Regel an 
Werktagen montags bis don-
nerstags von 7.00 – 17.00 Uhr 
und freitags von 7.00 -16.00 
Uhr geöffnet. Andere Öffnungs- 
und Betreuungszeiten der Ta-
geseinrichtungen können sich 
jedoch aus der Kostenbeitrags-
satzung, auf die an dieser Stelle 
ausdrücklich Bezug genommen 
wird, ergeben.
Artikel II
Die 3. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Tagesein-
richtungen für Kinder in der 
Stadt Rödermark wird gemäß § 
7 Hauptsatzung ortsüblich be-
kanntgemacht und tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden. 
Rödermark, 12.02.2025
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Satzung zu den Kosten für 
die Kinderbetreuung
5. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung 
zur Satzung über die Be-
treuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen 
für Kinder der Stadt Rö-
dermark
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 
und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 
90, 93) und der §§ 25 ff, 26, 27, 
ff des Hessischen Kinder- und 
Jugendhilfegesetzbuchs (HK-
JGB) vom 18.12.2006 GVBl. I 
S.698, zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 10.07.2024 (GVBl. 
2024 S. 31) und der §§ 1-6 des 
Gesetzes über kommunale Ab-
gaben (KAG) in der Fassung 
vom 24.03.2013 GVBl. S.134, 
zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 20.07.2023 
(GVBl. S. 582) sowie der §§ 22, 
22a, 74, 85, 86, 90ff des Achten 
Buchs Sozialgesetzbuch – Kin-
der und Jugendhilfe – (SGB VIII) 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 11.09.2012 (BGBl. 
I S.2022); zuletzt geändert 
durch Art. 5 des Gesetzes vom 
21.11.2024 (BGBl 2024 I S. 361 
) hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rödermark 
in ihrer Sitzung am 11.02.2025 
folgende
5. Satzung zur Änderung der 
Kostenbeitragssatzung zur Sat-
zung über die Betreuung von 
Kindern in den Tageseinrich-
tungen für Kinder der Stadt Rö-
dermark
zur Änderung der Kostenbei-
tragssatzung zur Satzung über 
die Betreuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen für 
Kinder der Stadt Rödermark 
vom 20 Juni 2018, zuletzt geän-
dert durch Satzung vom 19. Juli 
2023, beschlossen.
Artikel I
§ 2 „Kostenbeitrag“ erhält die 
folgende Fassung:
§ 2 Kostenbeitrag
(1)In § 6 Abs. 1 der Satzung über 
die Betreuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen für die 
Stadt Rödermark ist geregelt, 
dass die Tageseinrichtungen für 
Kinder in der Regel an Werkta-
gen montags bis donnerstags 
von 7.00 – 17.00 Uhr und frei-
tags von 7.00 – 16.00 Uhr geöff-
net sind.
Dienstliche Erfordernisse kön-
nen dazu führen, dass die 
Ganztagsöffnungszeiten ein-
geschränkt werden müssen. In 
diesen Fällen werden die Eltern 
der betroffenen Tageseinrich-
tungen schriftlich durch den 
Fachdienst Kinder über die Ein-
schränkung der Öffnungszeiten 
in Kenntnis gesetzt. 
(2)Der Kostenbeitrag beträgt für 
Krippenkinder – Kinder ab voll-
endeten 1. Lebensjahr bis zum 
vollendeten dritten Lebensjahr:
a.)Betreuungszeit (7.00 – 13.00 
Uhr)
Kindergartenjahr 2024/2025 
 205,30 €/Monat
b.) Betreuungszeit (7.00 – 15.00 
Uhr)
Kindergartenjahr 2024/2025 
281,61 €/Monat
c.)Betreuungszeit (7.00 – 16.00 
Uhr) 
ab 02/2025 310,63 €/Monat
d.)Betreuungszeit (7.00 – 17.00 
Uhr) Freitags endet die Betreu-
ung um 16.00 Uhr. 
Kindergartenjahr 2024/2025 
 338,24 €/Monat
e.) Zukaufstunden 6 €/Stunde
(3) Der Kostenbeitrag beträgt 
für Kindergartenkinder - Kinder 
ab dem vollendeten 3. Lebens-
jahr bis zum Schuleintritt 
a.)Betreuungszeit (7.00 – 13.00 
Uhr) 
Kindergartenjahr 2024/2025 
 141,12 €/Monat
b.) Betreuungszeit (7.00 – 15.00 
Uhr) 
Kindergartenjahr 2024/2025 
 208,32 €/Monat
c.)Betreuungszeit (7.00 – 16.00 
Uhr) 
ab 02/2025 246,90 €/Monat
d.)Betreuungszeit (7.00 – 17.00 
Uhr) Freitags endet die Betreu-
ung um 16.00 Uhr. 
Kindergartenjahr 2024/2025 
 268,80 €/Monat
e.) Zukaufstunde  6 €/Stunde
Artikel II

§ 3 „Befreiung von den Kosten-
beiträgen“ erhält die folgende 
Fassung:
§ 3 Befreiung von den Kos-
tenbeiträgen
(1)Soweit das Land Hessen der 
Stadt Rödermark jährliche Zu-
weisungen für die Freistellung 
von Teilnahme- und Kosten-
beiträgen für die Förderung in 
Tageseinrichtungen für Kinder 
ab dem vollendeten dritten Le-
bensjahr bis zum Schuleintritt 
gewährt, gilt für die Erhebung 
von Kostenbeiträgen Folgendes:
1.ein Kostenbeitrag nach § 2 
Abs. 2 a dieser Satzung wird 
nicht erhoben für die Betreu-
ung in einer Kindergartengrup-
pe oder altersübergreifenden 
Gruppe (§ 25 Abs. 2 Nrn. 2 und 
4 HKJGB) soweit ein Betreu-
ungszeitraum im Umfang von 
bis zu sechs Stunden täglich ge-
bucht wurde.
2.ein Kostenbeitrag nach § 2 
Abs. 2 b und c dieser Satzung 
wird unter Berücksichtigung 
von Ziffer 1 anteilig für die 
über sechs Stunden hinausge-
hende Betreuungszeit erhoben, 
soweit ein Betreuungszeitraum 
von mehr als sechs Stunden 
täglich gebucht wurde.
Dies ergibt folgende (tatsäch-
lich) zu zahlenden Kostenbei-
träge:
Betreuungszeit (7.00 – 15.00 
Uhr)
Kindergartenjahr 2024/2025 
 67,20 €/Monat
Betreuungszeit (7.00 – 16.00 
Uhr)
ab 02/2025 100,80 €/Monat
Betreuungszeit (7.00 – 17.00 
Uhr)
Kindergartenjahr 2024/2025 
 127,68 €/Monat
3.der Kostenbeitrag nach § 2 
Abs. 1 Nr. a – c dieser Satzung 
vermindert sich für jeden vol-
len Monat um ein Zwölftel des 
im jeweiligen Kalenderjahr 
geltenden Zuweisungsbetrages 
nach § 32c Abs. 1 Satz 1 HK-
JGB, soweit ein Kind vorge-
nannter Altersgruppe in einer 
Krippengruppe nach § 25 Abs. 
2 Nr. 1 HKJGB betreut wird. 
(2)Bei Gewährung der Kosten-
befreiung und Kostenermäßi-
gungen nach Abs. 1 und der 
gleichzeitigen Betreuung meh-
rerer Kinder einer Familie (im 
Sinne einer Haushaltsgemein-
schaft) sind die zu zahlenden 
Kostenbeiträge neu festzuset-
zen. Dazu wird zunächst ge-
prüft, ob nach Abs. 1 ein noch 
verbleibender anteiliger Kos-
tenbeitrag zu zahlen ist. Ferner 
wird geprüft, welche weiteren 
Kostenbeiträge satzungsgemäß 
zu zahlen sind. Bei der Kosten-
beitragsberechnung gilt immer 
das älteste Kind einer Familie 
als erstes Kind. (siehe § 4 Abs. 
1)
(3)Im Übrigen gelten die Rege-
lungen dieser Satzung.
Artikel III
Die 5. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung zur 
Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Tages-
einrichtungen für Kinder der 
Stadt Rödermark wird gemäß § 
7 Hauptsatzung ortsüblich be-
kanntgemacht und tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden. 
Rödermark, 12.02.2025

Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Satzung zur Betreuung in 
den Kinderhorten
5. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Be-
treuung von Kindern in 
den Kinderhorten und der 
Schulkinderbetreuung der 
Stadt Rödermark
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 
und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 
90, 93) und der §§ 25 ff, 26, 27, 
ff des Hessischen Kinder- und 
Jugendhilfegesetzbuchs (HK-
JGB) vom 18.12.2006 GVBl. I 
S.698, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 10.07.2024 (GVBl. 
2024 S. 31) und der §§ 1-6 des 
Gesetzes über kommunale Ab-
gaben (KAG) in der Fassung 
vom 24.03.2013 GVBl. S.134, 
zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 20.07.2023 
(GVBl. S. 582) sowie der §§ 
22, 22a, 74, 85, 86, 90ff des 
Achten Buchs Sozialgesetz-
buch – Kinder und Jugendhil-
fe – (SGB VIII) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
11.09.2012 (BGBl. I S.2022); zu-
letzt geändert durch Art. 5 des 
Gesetzes vom 21.11.2024 (BGBl 
2024 I S. 361 ) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark in ihrer Sit-
zung am 11.02.2025 folgende
5. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Kinderhor-
ten und der Schulkinderbetreu-
ung der Stadt Rödermark
zur Änderung der Satzung 
über die Betreuung von Kin-
dern in den Kinderhorten und 
der Schulkinderbetreuung der 
Stadt Rödermark (Benutzungs-
satzung) vom 15. Februar 2017, 
zuletzt geändert durch Satzung 
vom 20. September 2021, be-
schlossen.
Artikel I
§ 6 „Öffnungszeit“ erhält in 
Abs. 1 die folgende Fassung:
§ 6 Betreuungszeiten
(1)Die Horte und die Schulkin-
derbetreuung sind montags bis 
freitags an Werktagen in Ganz-
tagsbetreuung geöffnet. 
Die Betreuung findet in der Re-
gel vor dem Unterrichtsbeginn 
von 7:00 Uhr bis 7:45 Uhr und 
nach dem Unterrichtsende ab 

11:45 Uhr bis 17:00 Uhr (Schul-
kinderbetreuung) und ab 12:00 
Uhr bis 17:00 Uhr (Kinderhort) 
statt. Freitags endet die Betreu-
ungszeit in der Schulkinderbe-
treuung und dem Kinderhort 
um 16:00 Uhr.
Andere Öffnungs- und Betreu-
ungszeiten der Tageseinrich-
tungen können sich jedoch aus 
der Kostenbeitragssatzung, auf 
die an dieser Stelle ausdrück-
lich Bezug genommen wird, 
ergeben.
Artikel II
Die 5. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Kinder-
horten und der Schulkinderbe-
treuung der Stadt Rödermark 
wird gemäß § 7 Hauptsatzung 
ortsüblich bekanntgemacht 
und tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden. 
Rödermark, 12.02.2025
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Weitere Amtliche Be-
kanntmachungen auf Sei-
te 4

Rödermark (NHR) Der aus un-
erfindlichen Gründen immer 
beliebter werdende „Freunde 
der Nacht“-Kappenabend fin-
det auch in diesem Jahr wieder 
am Freitag vor Fastnacht, dem 
28. Februar, um 8.88 (=21:28) 
Uhr im Sälsche vom Mortsche 
(Gasthaus Zum Löwen) statt. 
Neben altbekannten Vortra-
genden der FdN werden auch 
das TS-Männerballett, die 
Hausmacher sowie nicht vor-
herzusehende Beiträge erwar-
tet, womöglich auch solche aus 
dem nahegelegenen Urberach. 
Das Duo André und Boris lehnt 
derzeit einen Auftriit noch ab. 
Man wird sehen. Im Anschluss 
wird DJ Christopher Sommer 
wieder loslegen. Der Eintritt ist 
frei.

Freunde der 
Nacht-Kappenabend 
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
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Geburtstagskinder
Urberach
22.02. Klaus Diedrich, Spessartring 19,  91 Jahre
25.02. Norbert Scharbau, Im Taubhaus 4A,  80 Jahre
27.02. Brigitte Beldermann, Lahnweg 3,  83 Jahre
27.02. Dagmar Schöttler, Am Festplatz 26,  80 Jahre

Ober-Roden
22.02. Rudolf Münch, Thomas-Mann-Str. 15,  86 Jahre
22.02. Erika Sander, Hauptstr. 118,  84 Jahre
22.02. Ibrahim Demirci, Elisabethenstr. 5,  83 Jahre
22.02. Anna Schuster, Am Wiesengrund 39,  72 Jahre
23.02. Ellen Mansfeld, Zum Steckengarten 14,  76 Jahre
25.02. Karlheinz Krech, Babenhäuser Str. 61,  82 Jahre
26.02. Hannelore Frehe, Breidertring 80,  85 Jahre
26.02. Maria Gotta, Röntgenstr. 11,  83 Jahre
27.02. Renata Fiebig, Dietzenbacher Str. 17,  83 Jahre
28.02. Elke Kaiser, Thomastr. 8A,  79 Jahre
29.02. Lydia Neuhäusel, Rathausstr. 8,  89 Jahre

22.02.   Nikolaus Apotheke
 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
23.02. Pauly von Buttlar Apotheke
 Feldstraße 46, Rodgau, Tel.: 06106/6668870
24.02. Schloss Apotheke
 Platanenallee 34, Babenhausen, Tel.: 06073/726080
25.02. easyApotheke Dieburg
 Frankfurter Straße 57, Dieburg, Tel.: 06071/928020
26.02.  St. Georgs Apotheke
 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186
27.02. Hirsch Apotheke
 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
28.02. Eulen Apotheke
 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.:  
 06074/812273

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Kostenbeitragssatzung für 
die Kinderhorte
8. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung 
zur Satzung über die Be-
treuung von Kindern in 
den Kinderhorten und der 
Schulkinderbetreuung
der Stadt Rödermark
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 
und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in 
der Fassung vom 07.03.2005 
(GVBl. I S. 142), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 
90, 93) und der §§ 25 ff, 26, 27, 
ff des Hessischen Kinder- und 
Jugendhilfegesetzbuchs (HK-
JGB) vom 18.12.2006 GVBl. I 
S.698, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 10.07.2024 (GVBl. 
2024 S. 31) und der §§ 1-6 des 
Gesetzes über kommunale Ab-
gaben (KAG) in der Fassung 
vom 24.03.2013 GVBl. S.134, 
zuletzt geändert durch Artikel 
4 des Gesetzes vom 20.07.2023 
(GVBl. S. 582) sowie der §§ 
22, 22a, 74, 85, 86, 90ff des 
Achten Buchs Sozialgesetz-
buch – Kinder und Jugendhil-
fe – (SGB VIII) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
11.09.2012 (BGBl. I S.2022); zu-
letzt geändert durch Art. 5 des 
Gesetzes vom 21.11.2024 (BGBl 
2024 I S. 361) hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark in ihrer Sit-
zung am 11.02.2025 folgende
8. Satzung zur Änderung der 
Kostenbeitragssatzung zur Sat-
zung über die Betreuung von 
Kindern in den Kinderhorten 
und der Schulkinderbetreuung 
der Stadt Rödermark
zur Änderung der Kostenbei-
tragssatzung zur Satzung über 
die Betreuung von Kindern 
in den Kinderhorten und der 
Schulkinderbetreuung der 
Stadt Rödermark (Benutzungs-
satzung) vom 15. Februar 2017, 
zuletzt geändert durch Satzung 
vom 19. Juli 2023, beschlossen.
Artikel I
§ 2 „Kostenbeitrag, Verpfle-
gungskosten“ erhält in Abs. 1 
die folgende Fassung:
§ 2**
Kostenbeitrag, Verpfle-
gungskosten
(1)Der Kostenbeitrag beträgt 
für die Betreuungszeit bis 17 
Uhr mit Betreuung über die 
Mittagszeit im Zeitraum vomab 
Betreuungsjahr 2024/2025 221 
€/Monat
Der Kostenbeitrag beträgt für 
die Betreuungszeit bis 16 Uhr 
mit Betreuung über die Mit-
tagszeit im Zeitraum vom ab 

02/2025  174,50 €/Monat
Der Kostenbeitrag beträgt für 
die Betreuungszeit bis 15.00 
Uhr mit Betreuung über die 
Mittagszeit im Zeitraum vom 
ab Betreuungsjahr 2024/2025 
125 €/Monat
Artikel II
Die 8. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung zur 
Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Kinder-
horten und der Schulkinderbe-
treuung der Stadt Rödermark 
wird gemäß § 7 Hauptsatzung 
ortsüblich bekanntgemacht 
und tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden. 
Rödermark, 12.02.2025
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), das Bür-
gerbüro (911-712), den Fach-
bereich Öffentliche Ordnung 
(911-713), die Fachabteilungen 
Kinder und Jugend (911-714), 
den Fachbereich Kultur, Hei-
mat und Europa (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-
719) sowie die Finanzverwal-
tung mit dem Steueramt und 
der Stadtkasse (911-720). 

Sterbefälle
am 11.02.25 in Frankfurt: Karl-
heinz Hitzel, 75 Jahre
am 11.02.25 in Darmstadt: He-
ribert Oppelt, 90 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de

Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ve-
rena Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma-Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr; Anmeldung 
bei Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 
9.30 Uhr, Halle Urberach; 
11.15 Uhr, Kulturhalle, Graf-
Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Kathari-
na Peifer, Tel. 911-357, sozial-
beratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr  
   
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon 
(5.3.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 
12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 
21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags,  16 bis 18 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 

bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 24. 
Februar
Bezirke B und C: Dienstag, 25. 
Februar
Bezirk A: Mittwoch, 26. Febru-
ar
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 27. Feb-
ruar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommuna-
len Betriebe der Stadt Röder-
mark Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus priva-
ten Haushalten an. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Mittwoch, dem 26. 
Februar, von 16.30 bis 17.30 
Uhr in Messenhausen, Diet-
zenbacher Straße/Sackgasse.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Urberach (NHR) Bruce Springs-
teen Tribute mit Markus Rill & 
Friends am 15.März um 19.30 
Uhr in der Kelterscheune. 
Karten für dieses besondere 
Konzert können für 20 Euro 
bei Bücher im Gänseeck im 
Vorverkauf erworben werden. 
Reservierung per Mail an blu-
es@redroosterroedermark.de.

Bruce Springsteen  
Tribute mit Markus 

Rill & Friends 

Rödermark (NHR) Das Herings-
essen am Aschermittwoch ist 
eine seit Jahrzehnten gepfleg-
te Tradition der Anderen Lis-
te Rödermark (AL). In diesem 
Jahr treffen sich Mitglieder 
und Freunde der Rödermärker 
Wählervereinigung am 5. März 
um 19 Uhr im Gasthaus „Eb-
belsche“ in Urberach zum ge-
meinsamen Schmaus. Es sind 
noch einige wenige Plätze frei. 
Um besser planen zu können, 
ist daher eine möglichst zeitna-
he Anmeldung sinnvoll. Eine 
kurze E-Mail an sandra.jaeger@
al-gruene.de reicht aus.

Heringsessen der               
Anderen Liste 

Urberach (NHR) Der Vor-
stand des VdK Ortsverbands 
Urberach lädt zum am Mitt-
woch, 26.Februar, um 18.30 
Uhr, im großen Saal der 
Gaststätte „Königlich Baye-
rische Stuben“ in Urberach, 
Bachgasse 24 stattfinden-
den VdK-Stammtisch ein. 
Auf dem ersten Stammtisch 
2025 gibt es wieder aktuelle 
Informationen zu sozialpoli-
tischen Themen, auch unter 
dem Blickwinkel der Bundes-
tagswahl am 23.Februar. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Stammtisch beim  
VdK Urberach

Rödermark (NHR) Die FREIEN 
WÄHLER haben am Sonntag 
die Chance, erstmalig in den 
Deutschen Bundestag einzu-
ziehen. Dies wollen die FWR 
zum Anlass nehmen, um alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Freunde und Unterstüt-

zer der FWR herzlich zur Wahl-
party zur Bundestagswahl am 
Sonntag (23.) ab 17.45 Uhr in 
die „Königlich Bayerischen Stu-
ben“ (Bachgasse 24 -Urberach) 
einzuladen, um gemeinsam das 
möglicherweise historische Er-
eignis feiern zu können. 

Wahlparty der FWR                         
zur Bundestagswahl

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. Enthält 18 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden sind
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich
um einen herum alles dreht,
kann sehr belastend
sein. Ein natürliches
Arzneimittel aus der
Apotheke verspricht
wirksame Hilfe.

Schwindel tritt mit
zunehmendem Alter
immer häufiger auf
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die
gute Nachricht: Ein natürliches
Arzneimittel namens Taumea
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei
Schwindelbeschwerden helfen.

Wie Schwindelbeschwerden
entstehen

Die Nerven senden ständig
Gleichgewichtsinformationen

Natürlich wieder im
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller
Dual-Komplex aus Anamirta

cocculus und Gelsemium
sempervirens. Ana-

mirta cocculus
wird laut Arz-

neimittelbild
die Wir-
kung zuge-
schrieben,
Schwindel-

b e s c h w e r-
den zu lin-

dern. Gelsemium
sempervirens kann

gemäß Arzneimittelbild
typische Begleiterscheinungen
wie z. B. Kopfschmerzen oder
Benommenheit lindern. Neben-
oder Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

Schwindelbeschwerden sind 
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich 
um einen herum alles dreht, 
kann sehr belastend 
sein. Ein natürliches 
Arzneimittel aus der 
Apotheke verspricht 

Schwindel tritt mit 
zunehmendem Alter 
immer häufiger auf 
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die 
gute Nachricht: Ein natürliches 
Arzneimittel namens Taumea 
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei 

Natürlich wieder im 
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller 
Dual   -Komplex aus Anamirta 

cocculus und Gelsemium 
sempervirens. Ana-

mirta cocculus 
wird laut Arz-

dern. Gelsemium 
sempervirens kann 

gemäß Arzneimittelbild 
typische Begleiterscheinungen 
wie z. B. Kopfschmerzen oder 

Schwindelbeschwerden?
So kommen Sie natürlich wieder ins Gleichgewicht

an das Gehirn. Kommt es zu
Störungen im Nervensystem,
kann die Übertragung dieser
Informationen behindert wer-
den und Schwindel entstehen.
Wichtig: Bei akuten, plötzlichen
Schwindelbeschwerden sollte ein
Arzt die Ursache abklären.

Bereits unsere Vorfahren wuss-
ten, dass sie Schwindelbeschwer-
den mit natürlichen Wirkstoffen
lindern können. Dieses Wissen
machten sich auch die Entwick-
ler des Arzneimittels Taumea
zunutze: Sie kombinierten zwei
natürliche Arzneistoffe, die sich
bei Schwindelbeschwerden be-
währt haben.

„Dieses Mittel ist
ein Segen für mich!“

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hämor-
rhoiden die Ursache. Rezeptfreie
Arzneitropfen bekämpfen das
Problem von innen: Lindaven
(Apotheke).

Was viele nicht wissen:
jeder hat Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln
den Darmausgang ab-
dichten. Vergrößern sich
die Hämorrhoiden dauer-
haft, weil sich Blut in ihnen
staut, sprechen Mediziner von
Hämorrhoidalleiden. Ursache
hierfür kann zum Beispiel re-
gelmäßiges, zu starkes Pressen
beim Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz und
Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
behandeln

Viele Betroffene behandeln
ihr Hämorrhoidalleiden nur mit
Salben. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-

theke, rezeptfrei), das einfach
mit einem halben Glas Wasser

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. Enthält 19 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

kann. Zudem behandelt Lindaven
auch die Begleiterscheinungen
von Hämorrhoiden: Es enthält
u. a. Sulfur, welches laut Arznei-
mittelbild erfolgreich bei heftigem

Brennen und Jucken eingesetzt
wird.

Genial: Die rezeptfreien
Arzneitropfen Lindaven
bekämpfen die Beschwer-
den dort, wo sie entstehen:
im Körperinneren – und

das ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen!

„Weltklasse! Endlich
keine Salbe mehr!“

oral eingenommen wird und die
Beschwerden dort bekämpft, wo
sie entstehen: im Körperinneren.
Die einzigartigen Arzneitropfen
enthalten fünf spezielle Wirkstof-
fe, die sich bei der ganzheitlichen
Behandlung von Hämorrhoiden
bewährt haben. So kann z. B. der
Wirkstoff Hamamelis virginiana
Entzündungen hemmen. Außer-
dem trägt er dazu bei, dass sich die
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen, wodurch die Vergrößerung
der Hämorrhoiden zurückgehen

Diese Arzneitropfen bekämpfen
Hämorrhoiden von innen

Exklusiver Tipp für Sie:

Jetzt Lindaven
diskret und schnell
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 19%* sparen!

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Medizin ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns,
dass Sie weiterhin bestens versorgt werden!

Unser Geschäft ist am 21.03.2025 wegen einer Weiterbildung geschlossen!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Nehmen Sie sich Zeit für
Ihre Trauer.
Wir nehmen uns die Zeit,
Sie bestmöglich zu entlasten.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rödermark (NHR) Thomas 
Scheytt gilt als „einer der 
besten zeitgenössischen Boo-
gie- und Blues-Pianisten. Er 
verbindet in seinem Spiel ho-
hes pianistisches Können mit 
einer
unglaublichen, tiefempfunde-

nen Ausdrucksvielfalt“ (Jazz-
podium Deutschland).
Am Sonntag, 9. März, um 11 
Uhr kommt er zu einer Ma-
tinee mit Klassikern des Blues 
& Boogie Woogie und eigenen 
Kompositionen in den Ro-
thaha-Saal der Stadtbücherei 

nach Rödermark.

Vorverkauf (17 Euro): Mobile 
Tempel 24, Dieburger Straße 
14, Rödermark, www.reservix.
de. Kartenreservationen für 
die Tageskasse (20 Euro) unter 
www.thomas-scheytt.de.

Blues & Boogie Woogie und                                      
eigene Kompositionen

Pianist Thomas Scheytt im Rothaha-Saal

Urberach (NHR) Am Samstag, 
22. Februar, veranstaltet der 
BSC Urberach zum siebten Mal 
die BSC KappenPARTY. Sie fin-
det in der Kelterscheune in Ur-
berach statt. Geboten wird Par-
ty-Musik mit DJ „Haxi“ Hakan 

Turan von Antenne Bayern und 
zwischendrin karnevalistische 
Einlagen von Michi Reisert, 
den Giesemer Trottwa-Lersche, 
Frankie & Kosi, Die Hausmacher 
und Tim Frank. 
Los geht’s um 19.17 Uhr, Einlass 

ist ab 18.17 Uhr. Tickets gibt es 
im Vorverkauf für 10 Euro bei 
der Bäckerei Löbig (Bahnhof-
straße 21, Urberach). An der 
Abendkasse kostet eine Karte 13 
Euro. Einlass ist ab 18 Jahren. Es 
gibt eine Kostümpflicht.

BSC KappenPARTY am Samstag
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Steuerliche Nachteile  
durch das Berliner 

Testament?
Den größten Vermögenspos-
ten von Eheleuten bilden oft 
Immobilien. In Zeiten steigen-
der Immobilienpreise wird 
vom Berliner Testament im-
mer häufiger mit der Begrün-
dung abgeraten, dass dieses 
erbschaftsteuerlich nachteilig 
sei. Da die Kinder beim Tod des 
ersten Ehegatten nichts erben, 
würden insoweit deren steuer-
liche Freibeträge in Höhe von 
zurzeit EUR 400.000,00 je Kind 
nicht ausgeschöpft und damit 
quasi „verschenkt“. „Dies ist 
zwar im Ansatz richtig, da die 
Kinder ausschließlich Erben 
des längerlebenden Eltern-
teils werden“, führt Dr. Krayer 
aus. „Man sollte aber genau 
die vorhandenen Vermögens-
werte und mögliche steuerli-
che Privilegierungen z.B. bei 
selbstgenutztem Wohneigen-
tum prüfen, bevor ein steu-
erlicher Änderungsbedarf an-
genommen wird.“ Zudem gibt 
es selbst bei einem größeren 
Vermögen Wege, das Berliner 
Testament steuerlich sinnvoll 
zu gestalten und gleichzeitig 
dem überlebenden Ehepart-
ner weitgehende Entschei-
dungsfreiheit einzuräumen. 
Bei Fragen zur steuerlich sinn-
vollen Testamentsgestaltung 
rufen Sie uns an, wir beraten 
Sie gerne. Ein erstes allgemei-
nes Orientierungsgespräch ist 
kostenfrei und unverbindlich. 
Dr. Matthias Krayer ist auf den 
Gebieten des Erbrechts und 
des Erbschaftsteuerrechts 
spezialisiert und unterhält 
seine Praxis in Seligenstadt.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 21.Februar 
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 22.Februar
Kathedra Petri – Fest 
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse  (Pater Heinrich 
Rink // Walter Josef Sturm z. 
Jgd.,
Anna Maria Sturm geb. Weber, 
leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Sturm u. Weber)
Sonntag, 23.Februar 
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst  mitgestaltet von 
Rejoice-Kids & -Teens
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfeier
12.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Louis Neumann
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Dienstag, 25.Februar 
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionfeier
Mittwoch, 26.Februar 
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (Friedrich Groß)

Freitag, 28.Februar 
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 1.März 
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe (Fastnacht)
Sonntag, 2.März 
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier 
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Pfarrbüros: Am Rosenmontag 
(3.) sowie Fastnachtsdienstag (4.) 
bleiben beide Pfarrbüros von 
St. Gallus und St. Nazarius ge-
schlossen. 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Samstag, 1. März, 
nehmen wir am Rathaussturm 
teil. Wer gerne mitlaufen möch-
te, bitte bei Markus Wehner 
(0176/76651980) melden. Er 
koordiniert die Vorbereitungen 
und steht für weitere Fragen zur 
Verfügung.
Katholische Frauengemein-
schaft: Der Dienstagstreff am 
25.Februar findet nicht im Ge-
meindezentrum, sondern im 
Urberacher Hof bei der Familie 
Kaufmann, Konrad- Adenau-
er-Str. 86, um 19.30 Uhr statt.

Seniorennachmittag in St. 
Gallus: Zum Kreppelkaffee an 
Weiberfastnacht mit Live-Musik 
und Überraschungsgästen lädt 
der Arbeitskreis Senioren ein. 
Wann: am 27. Februar  ab 
14.30 Uhr Kreppelkaffee im Ge-
meindezentrum St. Gallus. 
Firmvorbereitung im Pasto-
ralraum Rodgau-Röder-
mark: Im April startet die Firm-
vorbereitung im Pastoralraum 
Rodgau-Rödermark. Eingeladen 
sind hauptsächlich die Jugend-
lichen, die 2019 oder früher zur 
Erstkommunion gegangen sind. 
Am 22.März  findet um 10.30 
Uhr eine Informationsveranstal-
tung für alle interessierten Ju-
gendlichen und Eltern in St. Na-
zarius in Ober-Roden statt. Ab 
dann ist die Anmeldung mög-
lich. Der Eröffnungsgottesdienst 
wird am 26.Aprilum 15 Uhr in 
der Kirche St. Nikolaus in Jüges-
heim gefeiert. Die eigentlichen 
Firmgottesdienste werden Mitte 
November stattfinden. Weitere 
Informationen finden Sie auf 
den Homepages der Kirchenge-
meinden. 
Ökumenische Krabbelkrei-

se St. Gallus- & Ev. Petrusge-
meinde Urberach: Gemein-
sam singen, spielen, Kontakte 
knüpfen und Erfahrungen aus-
tauschen  Dies ist beim Ökume-
nischen Krabbelkreis Urberach 
möglich.  Die Kinder, die ab Sep-
tember 2024 geboren sind, mit 
Mutter oder Vater, können sich 
jeden Donnerstag von 10.30 bis 
12 Uhr treffen. Start: im Februar 
/ März 2025  Veranstaltungsort: 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Wagnerstraße 35, im Dachstu-
dio  Wir bitte Sie, sich vorher 
kurz anzumelden bzw. Bescheid 
zu geben! Bei Gemeindepädago-
gin Elke Preising, Ev. Petrusge-
meinde Rödermark, telefonisch 
erreichbar unter Tel. 61109 oder 
per Handy 0172/9006819 oder 
E-Mail an elke.preising@ekhn.
de  gibt es auch weitere Infos.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 21.Februar
18.30 Uhr: GJV-Sitzung, an-
schließend gemütlicher Teamer-
abend
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 23.Februar
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst - Winterkirche,  
Liturgie.Pfarrerin Daniela Wie-
ners, Ev. Gustav- Adolf-Kirche 

Ober-Roden
15.00 Uhr: Gottesdienst zur 
Einsegnung des Verkündigungs-
teams Rodgau- Rödermark, Lei-
tung. Dekan Steffen Held, Stv. 
Dekanin Birgit Schlegel Einge-
segnet werden. Sabine Beyer, 
Tina Großpersky, Christina 
Koch, Kirsten Lippek, Mairine 
Luttrell, Elke Meyer, Marlies 
Merkel, Elke Preising,  
Hansjörg Rekow, Ev. Emmausge-
meinde Jügesheim
Montag, 24.Februar
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 24 
geboren wurden, Nur noch we-
nige Plätze frei - bitte anfragen. 
Dachstudio Urberach
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
20.00 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 25.Februar
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
15.00 Uhr: Konfiunterricht, 
Gemeindepädagogin Mairine  
Luttrell, „Beten II“, Gemeindes-
aal Ober-Roden
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht der Konfis 2024/25, 
Meineigenes Bild von Gott (Kre-
ativeinheit), Saal/Küche  U r -
berach
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro, wenn 
der Saal benötigt wird, weicht 
die Gitarrengruppe ins Dachstu-
dio aus, Saal Urberach
20.00 Uhr:Yoga-Kurs mit Susan 
Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ge-
meindesaal Urberach

20.00 Uhr: KV-Sitzung in ORO
Mittwoch, 26.Februar
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 27.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Andacht mit Jür-
gen Weiss und Christusträger, 
Andachtsraum Haus  Mo-
rija
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr:Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe A-K, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
Freitag, 28.Februar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Die Kirchen sind zum Inne-
halten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page. www.GOCKELundFISCH.
de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Freitag, 21. Februar
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (bis 12 Jahre).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre).
22.  bis 23.Februar: Pfadfin-
dertreffen (ab 13 Jahre) in Sins-
heim-Hoffenheim
Sonntag, 23.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst (Cle-
mens Götzinger) und Kindergot-
tesdienst, anschließend Stehca-
fé.
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Rödermark (NHR) Ein Work-
shop am Vormittag und eine 
musikalische Lesung am 
Abend rücken am Dienstag, 
18. März, in Rödermark und 
Babenhausen das Thema Ras-
sismus in den Mittelpunkt. 
Die Evangelische Kirche in 
der Region lädt ein. 
Während der Workshop 
ab 10 Uhr in der Evangeli-
schen Gustav-Adolf-Kirche 
in Ober-Roden die Teilneh-
menden dazu anregt, eigene 
Denkmuster zu hinterfragen 
und Strategien für ein diskri-
minierungsfreies Miteinander 
zu entwickeln, nähert sich 
die Lesung ab 19.30 Uhr in  
der Evangelischen Stadtkir-
che Babenhausen dem Thema 
auf künstlerische Weise mit 

Musik und biografischen Er-
zählungen. Beide Veranstal-
tungen eröffnen Raum für 
Austausch, Reflexion und die 
Auseinandersetzung mit Ras-
sismus in Kirche und Gesell-
schaft.
Der Workshop richtet sich 
insbesondere an Haupt- und 
Ehrenamtliche aus sozialen, 
diakonischen und kirchli-
chen Arbeitsfeldern, steht 
jedoch auch allen anderen 
Interessierten offen. Eine 
Anmeldung wird erbeten 
an Pfarrerin Sandra Scholz, 
sandra.scholz@ekhn.de. Bei 
ihr sind auch weitere Infor-
mationen erhältlich.
Der Eintritt zur Lesung ist 
frei, Spenden sind willkom-
men.

Rassismus erkennen,                      
Vielfalt leben

Rödermark (NHR) Die Evange-
lische Kirchengemeinde Röder-
mark bietet Fasten für Gesunde 
an, von Mittwoch, 19. bis Frei-
tag, 28. März. 
Die Gruppe trifft sich jeden 
Abend zum Austausch, für In-
formationen zum Fasten und 
zu geistigen, kreativen und 
meditativen Angeboten im Ge-
meindehaus in der Wagnerstra-
ße 35 in Urberach. Abgestimmt 
auf das jeweilige Programm 
kann die Uhrzeit auch mal va-
riieren.  Nähere Informationen 

und Anmeldung: Tel.  94008 
k i r c he nge me i nde . ro e de r-
mark@ekhn.de.

Fasten für Gesunde

Satzungsgemäß lädt die Senio-
renhilfe Rödermark alle Mitglie-
der herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 13.März, um 15 
Uhr  im Foyer der Kulturhalle 
Rödermark, Dieburger Straße 27 
in Ober-Roden ein. Bitte beach-
ten: Der Ort der Jahreshaupt-
versammlung musste geändert 
werden.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stehen die turnusmäßigen 
Neuwahlen des Vorstandes. 
Außerdem werden wichtige 
Themen und geplante Aktivi-
täten für das kommende Jahr 
besprochen.
Tagesordnung:  1. Eröffnung 
und Begrüßung,  2. Totenehr-
ung, 3. Rechenschaftsbericht 
des Vorsitzenden, 4. Rechen-
schaftsbericht des Schatzmeis-

ters, 5. Bericht der Kassenprüfer, 
6. Aussprache zu den Berichten,  
7. Entlastung des Vorstandes, 8. 
Ehrungen, 9. Wahl eines Ver-
sammlungsleiters, 10. Neuwahl 
einer/eines ersten V, 11. Neu-
wahl einer/eines zweiten Vor-
sitzenden, 12. Neuwahl einer/
eines Schatzmeisterin/Schatz-
meisters, 13. Neuwahl einer/
eines Schriftführerin/Schrift-
führ, 14. Neuwahl von max. 
sechs Beisitzerinnen/Beisitzern, 
15. Neuwahl von zwei Kassen-
prüfern/Kassenprüferinnen, 16. 
Vorschau auf das weitere Jahres-
programm, 17. Verschiedenes 
und Anträge, 18. Schlusswort.
Anträge können schriftlich 
spätestens bis 6. März bei der 
Geschäftsstelle eingereicht wer-
den.  Gäste sind herzlich will-
kommen. 

Jahreshauptversammlung der                            
Seniorenhilfe Rödermark 

Ober-Roden (PS) - Das Jugend-
zentrum ist seit ein paar Wo-
chen im ehemaligen Motzen-
bruch-Kindergarten daheim. 
Bei einem Tag der offenen Tür 
machten sich am Samstag ne-
ben der Zielgruppe auch viele 
weitere Interessierte ein Bild 
vom neuen Angebot,
Über eine Nutzfläche von gut 
500 Quadratmeter dürfen 
sich die Jugendlichen und das 
Team der städtischen Fachab-
teilung Jugend freuen. Deut-
lich mehr als bislang in der 
alten Feuerwache. Den neuen 
Theken- und Küchenbereich, 
gemütliche Sitzecken, mehrere 
Gruppenräume für Bewegung, 
Kreatives und Medienarbeit 
galt es am Samstag in Augen-
schein zu nehmen. Tischfuß-
ball und Billiardtisch dürfen 
natürlich auch nicht fehlen. 
„Es ist richtig schön geworden“, 
freute sich Mitarbeiter David 
Bohlmann. Die Besucher sahen 

es ähnlich.
„Wir haben mehr Räume als 
vorher, aber dadurch auch 
mehr Herausforderungen in 
der Aufsicht“, zog David Bohl-
mann einen Vergleich zu den 
bisherigen Räumlichkeiten. 
„Es hat in den ersten Wochen 
aber schon gut geklappt. Die 
Jugendlichen sind relativ be-
geistert.“ In der ersten Woche 

hätten bereits über 100 Jugend-
liche vorbei geschaut. „Viele 
unserer älteren Jugendlichen 
waren damals hier im Kinder-
garten und kommen jetzt wie-
der her“, sagte Bohlmann. Gro-
ßen Wert legt das Team auch 
auf eine gute Nachbarschaft zu 
den Anwohnern.
In der letzten Januar-Woche lief 
der reguläre Betrieb mit dem 

Offenen Treff für unterschied-
liche Altersgruppen im neuen 
Domizil an. Zunächst hatte 
man montags bis mittwochs 
geöffnet, donnerstags und frei-
tags waren noch Handwerker 
für letzte Arbeiten im Einsatz. 
Richtung Frühjahr werde man 
dann auch die Gestaltung des 
Außenbereichs angehen, be-
richtete Stephanie Geisz, die 
Leiterin der städtischen Fach-
dienstes Jugend, der auch seine 
Büros im neuen JUZ hat und 
mit seinen sieben hauptamtli-
chen und weiteren nebenamtli-
chen Mitarbeitern zudem unter 
anderem auch für die Jugend-
arbeit im Schillerhaus und für 
das Ferienprogramm zuständig 
ist. Auch beim Außenbereich, 
der der den Bau aus den frü-
hen 1970er Jahren umgibt und 
abschirmt, werde die Meinung 
die Jugendlichen mit Blick der 
Gestaltung wieder sehr wich-
tig werden, betonte Stephanie 

Geisz,
Rund 230.000 Euro hat die 
Stadt in die Umgestaltung des 
ehemaligen Kindergartens in 
ein Jugendzentrum investiert. 
Bürgermeister Jörg Rotter und 
die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner freuten sich, dass der 
Kostenrahmen eingehalten 
wurde. Stadtparlament und 
Magistrat hatten beim The-
ma „neuer Juz-Standort“ in 
Anbetracht der angespannten 
Finanzlage mehrfach umge-
dacht. Die große Lösung - ein 
neues Jugendzentrum hinter 
dem Badehaus - wurde ver-
worfen, da die Bau- und die zu 
erwartenden jährlichen Folge-
kosten viel zu hoch gewesen 
wären. Auch der Umbau der 
Badehaus-Saunalandschaft in 
einen Treffpunkt für Jugend-
liche scheiterte letztlich am 
Geld. Seine neue Heimat fand 
das JUZ somit nun in der ehe-
maligen Kita Motzenbruch.

„Es ist richtig schön geworden“
Tag der offenen Tür im neuen JUZ

Beim Tag der offenen Tür schauten im neuen JUZ neben der 
Zielgruppe auch viele weitere Interessierte vorbei.  Foto: PS
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GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Ka-
millenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen),
sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Al-
kohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

EIN GEFÜHLWIE
AUFGEBLASEN
Immernach demEs-
sen stellt es sich ein:
Dieses Gefühl, als
hätten sich plötzlich
massenhaft Kilos in
derBauchregion an-
gesammelt. Der
Gürtel spannt –
Rock oder Hose er-
scheinen zweiNum-
mern zu klein, sogar
das Durchatmen
fällt schwer. Dabei
sind es keine zusätz-
lichen Pfunde, die
den Umfang wach-
sen lassen, sondern
ein geblähterBauch.
Schnelle Hilfe leis-
ten jetzt GASTEO
Magen-Tropfen .

Kamillenblüten ent-
spannendengesam-
ten Magen-Darm-
Trakt.DerBlähbauch
verschwindet, Rock
oder Hose passen
wieder –was für ein
Gefühl!

IMMER DABEI,
FÜR ALLE FÄLLE
BlähbauchundVölle-
gefühl können je-
derzeit auftreten.
Oft reichen eine
TasseKaffeeundein
Stück Kuchen, oder
einBurgerunterwegs.
Deshalb: Keine
Handtasche ohne
GASTEO Magen-
Tropfen.Diecleveren
Magen- undVerdau-

Nach dem Essen
oder bei Bedarf ein-
genommen, sorgen
sie rasch für wohl-
tuende Linderung.

HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
AKTIVIERT UND
ENTSPANNT
SCHNELL
Sofort nach dem
Kontakt mit der
Zunge aktivieren
therapeutische Bit-
terstoffe, z.B. ent-
halten in Wermut-,
Benediktenkraut und
Angelikawurzel, die
Verdauungssäfte.1,2
Krampf lösendes
Gänsefingerkraut,
Süßholzwurzel und

ungshelfer bleiben
nach dem ersten
Gebrauch sogar
noch zwölf Monate
verwendbar.

Sechs Heilpflanzen für einen entspannten Bauch
Immer nach dem Essen dick und aufgebläht?

Es sind nicht
immer die

Kalorien. Oft ist
es einfach Luft

im Bauch

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

40 jährige Pflegehelferin sucht
neue Arbeitsstelle! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
rund um die Uhr daheim. Bin Nicht-
raucher. Koche gerne und gut. Nur
in Privathaushalt! Gerne Langfristig!
0621 - 18060334, 01579 -

2452024

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Bildschöne Rita, 67 J., seit kurz-
em verwitwet, bin eine sympathi-
sche, herzliche Frau, jung geblie-
ben, unkompliziert und häuslich.
Die Einsamkeit ist nicht leicht für
mich, mir fehlt das tägliche Mitein-
ander, ich habe keine großen An-
sprüche, nur Sehnsucht nach ei-
nem ehrlichen Lebenspartner, habe
ein Auto und würde am liebsten zu-
sammenziehen. pv 0151 -
62913878

Ich Helene, 75 J., gelernte Nähe-
rin, zuletzt habe ich noch in der am-
bulanten Krankenpflege gearbeitet.
Ich bin eine ganz liebe, ruhige,
häusliche Frau, ich mag eine gute
Küche, die Natur, fahre gerne Auto.
Seit mein Mann verstorben ist ste-
he ich nun ganz alleine da. Ich su-
che pv e. lieben Mann bei getrenn-
tem oder auch gemeinsamen Woh-
nen. Ich würde Sie gerne besuchen
oder zu mir einladen wenn Sie anru-
fen 0157 - 75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !

06108/9958275 od. 0152/
11970534

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Mit über 50 
Teilnehmer fand die Skiclub 
Rodgau/Rödermark Vereinsmeis-
terschaft in Sterzing statt. Sehr 
gutes Wetter und hervorragende 
Pistenverhältnisse rundeten die 
Fahrt ab. 
Bei den Damen siegte Petra We-
ber gefolgt von Elke Nostadt und 
Ulrike Rasch auf den Plätzen. 
Dieter Wrase absolvierte den Rie-
senslalom in der schnellsten Zeit 

und ist somit neuer Clubmeister 
bei den Herren. Die weiteren 
Plätze belegten Dennis Jöst und 
Gerd Weber.  (Foto: privat)

Skiclub-Vereinsmeisterschaft 
in Sterzing

Nächste Skigymnastik am heu-
tigen Freitag (21.) und Freitag, 
28. Februar, um 20 Uhr in der 
Sporthalle Ober-Roden. 

Skiclub Rödermark
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Gefesselt von Arthrose?
So bekommen Sie Finger- und

Handgelenksarthrose in den Griff!

mählich abnutzt, sodass schließ-
lich die blanken Knochen unge-
schützt aneinanderreiben. Dies
führt dann zu starken Schmerzen
und Entzündungen.

Handgelenksarthrose leiden.
Denn: Forscher fanden heraus,
dass ein natürlicher Wirkstoff,
der sich unabhängig davon in
der komplementären Krebsthe-

rapie als erfolgreich erwiesen
hat, auch bei Arthrose wirksam
helfen kann! Dabei handelt es
sich um einen Wirkstoff na-
mens Viscum album, der aus
der Weißbeerigen Mistel ge-
wonnen wird. Der Wirkstoff
überzeugt laut Experten vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshem-
mend wirkt.1 Mehr noch: Die-
ser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzellen
stoppen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.2 Somit
wird der Knorpel geschützt. In-
zwischen ist in Deutschland ein
rezeptfreies Arzneimittel erhält-
lich, das den Wirkstoff Viscum
album hochkonzentriert ent-
hält (Rubaxx Arthro, Apothe-
ke). Das Arzneimittel zeichnet
sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Unsere Hände sind ein wert-
volles Werkzeug. Doch wenn
sich die Fesseln der Finger- und
Handgelenksarthrose um diese
Gelenke legen, können all-
tägliche Handlungen wie das
Schließen einer Flasche, das
Knöpfen einer Jacke oder gelieb-
te Hobbys zu schmerzhaften He-
rausforderungen werden. Doch
es gibt Hoffnung!

Die Finger sind unsere fei-
nen Instrumente, mit denen wir
greifen, tippen, schreiben und
zupacken. Doch wenn im Alltag
selbst das Öffnen eines Marme-
ladenglases oder das Haare käm-
men Schmerzen bereitet oder das
Auswringen eines Putzlappens
nicht mehr ohne Beschwerden
geht, dann kann das Betroffe-
ne sehr stark einschränken.
Arthrose in den Fingergelenken
befallen in der Regel die beiden
Endgelenke der Finger sowie das
Grundgelenk des Daumens. Fin-
ger- und Handgelenksarthrose
kann sich in Form von Schmer-
zen, Steifheit, Schwellungen und
einer eingeschränkten Beweg-
lichkeit der Gelenke äußern.
Diese Symptome treten auf, wenn
sich der schützende Knorpel all-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Ein Lichtblick der Hoffnung:
der Wirkstoff Viscum album

Trotz der emotionalen Belas-
tung gibt es Hoffnung für Men-
schen, die unter Finger- und

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Medizin ANZEIGE

Rödermark (NHR) Kürzlich 
fand das traditionelle Herings-
essen der Seniorenhilfe Röder-
mark statt. Rund 70 Mitglieder 
ließen sich trotz des wechsel-
haften Wetters die Gelegenheit 
zum geselligen Beisammensein 
nicht entgehen.
Neben dem Genuss von Hering 
und Matjes stand vor allem der 
Austausch im Vordergrund. 

In vielen Gesprächen wurde 
gelacht, in Erinnerungen ge-
schwelgt und neue Kontakte 
geknüpft. 
Mit solchen Angeboten leistet 
die Seniorenhilfe Rödermark 
einen wichtigen Beitrag zur Le-
bensqualität ihrer Mitglieder, 
indem sie Gemeinschaft för-
dert und Begegnungen ermög-
licht.  (Foto: privat)

Heringsessen der                         
Seniorenhilfe Rödermark 

Ober-Roden (PS) - Restlos aus-
verkauft war die Halle der 
Turngemeinde bei der Kinder-
sitzung der Karnevalsabtei-
lung. Die jungen Fastnachter 
freuten sich über mehr als 320 
Besucher.
16 Programmpunkte gab es, 
150 Kinder standen auf der 
Bühne. Sie wurden von Emi-
lie Eurich und Paul Hitzel ge-
konnt anmoderiert. Emilie 
Eurich übernahm nach dem 
Eröffnungsständchen der Ju-
gend des Musikvereins Vik-
toria 08 zum zweiten Mal die 
Moderation bei der Kindersit-
zung, der frühere Kinderprinz 
Paul fungierte zum ersten Mal 
als Moderator. Das gelungene 
Programm war natürlich auch 
sehr zur Freude des Kinder-
prinzenpaares Ava I. (Reisert) 
und Henry I.(Hitzel), mit ihren 
Mundschenken Lotte (ehemali-
ge Kinderprinzessin) und Hele-
na Hitzel. „Die Schule fällt ab 
heute aus, der Lernstoff ist nur 
noch Narrenapplaus. Wir ma-
chen Party, bis die Halle bebt“, 

machte das Kinderprinzenpaar 
klare Vorgaben.
Die Prinzessin verfolgte das 
Geschehen übrigens nicht nur 
vom Thron aus, sie bereicherte 
auch sonst mehrfach das Pro-
gramm. Ava stand mit ihrem 
Vortrag, das naheliegende The-
ma war „Kinderprinzessin“, in 
der Bütt. Außerdem tanzte sie 
bei Mini- und Midigarde mit. 

Ebenfalls mit ihren Vorträgen 
die Lacher auf ihrer Seite hat-
ten Anastasia Seitz und Lennox 
Gotta („Schulwechsel“), Hele-
na Hitzel („Ein Funkenmarie-
chen“) sowie Felix Eder und 
Anna Rotter („KI und Schule“).
Neben schon erwähnter Mini- 
und Midigarde gab es wei-
tere tänzerische Highlights, 
auch die Tanzküken, die Mi-

nijazz-,die Midijazz- und die 
Nachwuchsjazzgruppe beka-
men viel Applaus. Viel Ab-
wechslung bot auch die Play-
backshow. Natürlich schaute 
auch der Elferrat und das große 
Prinzenpaar vorbei. Die Orga-
nisation der TG-Kindersitzung 
hatten Carolin Eder, Mara Kel-
ler und Anne Hitzel übernom-
men.

„Wir machen Party, bis die Halle bebt“
Ausverkauftes Haus bei der TG-Kindersitzung

Ober-Roden (NHR) Nach stim-
mungsvoller Oldie-Night im 
heimischen Jazzkeller und dem 
Besuch der TG-Sitzung biegen 
die TS-Fastnachter in die wich-
tigste Woche der Kampagne 
ein und arbeiten auf ihre Hö-
hepunkte hin. 
Am kommenden Samstag steigt 
um 19.11 Uhr die Tanz und 
Spaß-Sitzung in der TS-Hal-
le. Am kommenden Sonntag 
findet die Kinder-Jugend-Fast-
nachtsshow statt, Beginn hier 
um 15:01 Uhr. Beide Sitzungen 

sind ausverkauft.
Damit beide Veranstaltungen 
ein Erfolg werden, benötigt die 
Unterhaltungsabteilung wieder 
viele helfende Hände. Die Auf-
bautermine sind am Mittwoch 
(ab 17 Uhr), am Donnerstag (ab 
15 Uhr), sowie am Sonntag-
morgen (10 Uhr). Im Anschluss 
an die Kinder-Jugend-Fast-
nachtsshow geht die Abteilung 
und alle helfenden Hände in 
der TS-Gaststätte essen. Helfer 
an den Aufbautagen sind auch 
hier gerne willkommen.

TS-Sitzungswochenende steht 
vor der Tür

Das Kinderprinzenpaar Ava I. (Reisert) und Henry I.(Hitzel) freuten sich in der TG-Halle über eine 
tolle Stimmung.  (Foto: PS)

Waldacker (NHR) Radtou-
ren, Nordic Walking, Spazier-
wandern, Boule spielen – die 
Quartiersgruppe Waldacker 
bringt die ältere Generation 
im Stadtteil seit geraumer Zeit 
auf vielfältige Weise in Bewe-
gung. Nun wird das Angebot 
erweitert: Fitnesstraining mit 
den Smovey-Ringen ist ange-
sagt. Nach zwei erfolgreichen 

Schnuppereinheiten wird dar-
aus ein regulärer Kurs: Ab dem 
5. März jeden Mittwoch von 15 
bis 16 Uhr im Bürgertreff.
Die Smoveys werden mit den 
Händen geschwungen. Sie er-
zeugen bei den Übungen leich-
te Vibrationen, die sich har-
monisierend und ganzheitlich 
auf den menschlichen Körper 
auswirken. Das Training mit 

den Fitness-Ringen fördert den 
sanften Muskelaufbau, kann 
bei Gleichgewichtsproblemen 
hilfreich sein und ist für sei-
ne entspannende Wirkung be-
kannt. Alle Übungen können 
im Sitzen, Stehen, aber auch 
beim Laufen ausgeführt wer-
den. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. 
Aufgrund der begrenzten Teil-

nehmeranzahl, wird um An-
meldung bei der Kursleitung 
Angelika Tank per E-Mail unter 
angelika@quartier-waldacker.
de gebeten. Für die Nutzung 
der Smovey-Ringe wird eine 
Gebühr in Höhe von 2 Euro 
pro Person fällig. Wer seine ei-
genen Fitness-Ringe mitbringt, 
zahlt natürlich nichts. Beque-
me Kleidung wird empfohlen. 

Fitnesstraining mit den Smovey-Ringen
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Eines der wichtigen

Elemente bei der Reduzierung

von Heizkosten und Emissi-

onen sind wärmegedämmte

Qualitäts-Fenster. Um eine

maximale Dämmleistung zu

erreichen, sind die Systeme von

Sommer Fenster mit 3-fach Wär-

meschutz. Verglasung inzwi-

schen mehr denn je gefragt.

Bei Sommer Fenster informiert

man gerne über alle techni-

schen Details der modernen

Fenster- und Türensysteme und

hilft Ihnen dabei, die optimale

Lösung für Ihre individuellen

Anforderung zu finden. Auch

die notwendigen baulichen

Maßnahmen bei Sanierungs-

vorhaben geht man Schritt für

Schritt mit Ihnen durch, sodass

Sie genau wissen, was auf Sie

zukommt.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden. Dem Kun-

den wird von der Planung und

Beratung über die Produktion

bis zur Lieferung und Montage

ein kompletter Rundumservice

aus einer Hand angeboten. Mit

Qualitäts-Sicherheits-Fenstern

und –Türen wird das Eigenheim

spürbar sicherer.

Für viele Bauherren ist es nur

mit großem Aufwand möglich

umfassende Auskünfte über För-

derungsgelder bei Renovierungs-

arbeiten zu bekommen. Bei uns

erhalten Sie eine komplette fach-

gerechte Beratung über Förde-

rungsprogramme, die Ihren Bud-

getrahmen deutlich verbessern

können. Um diese Auskünfte

und Anträge kümmert sich bei

uns unser staatlich anerkannte

Energieberater mit einem spezi-

ellen Sonderpreis. Vereinbaren

Sie mit uns einen Gesprächster-

min. Wir freuen uns auf Sie!

Durch den renommierten Fens-

ter- und Türen-Fachbetrieb mit

eigenen und erfahrenenMonteu-

ren, wird eine ordnungsgemäße

und fachgerechte Auftragsab-

wicklung zugesichert. Fenster

Sommer ist wie gewohnt unter

den folgenden Kontaktdaten zu

erreichen: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2

4 4 , mobil 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 ,

www.fenster-sommer.de; fenster-

sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch unse-

ren Bafa-Energieberater (oder

20% Bafa-Förderungszuschuss

bei Erstellung eines individuel-

len Sanierungsfahrplanes

Anzeige

Schöner leben

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Energiesparen mit neuen Qualitäts-Fenstern und -Türen

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

Die Johanniter-Unfallhilfe in Nieder-Roden mit Qualitäts-
Fenstern mit Wärmeschutzglas. Foto: Sommer Fenster

Trainingszeiten: Montags: 19 
Uhr Kickboxen/ Karate Kata. 
Mittwochs: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate.  Donnerstags: 16.30 
und 17.30 Uhr Kinderkarate.  
Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite.  Infos:  info@
karate-lotus.de

GKV Lotus                       
Rödermark

Ober-Roden (NHR) Ab dem 5. 
März startet im Gesundheits-
sport-Programm der TSO der 
zusätzliche Kurs „Fitness und 
Mobilität für Senioren 60+“. Der 
Kurs findet unter der Leitung 
von Manuela Weber immer 
mittwochs von 10-11 Uhr im 

Gynmastikraum des TS-Sport-
platzes statt. Regelmäßige Fit-
nessübungen verbessern die 
körperliche Stärke, Beweglichkeit 
und Mobilität. Zudem wird das 
allgemeine Wohlbefinden, das 
Herz-Kreislauf-System sowie die 
mentale Gesundheit gefördert. 

Die wichtigsten körperlichen 
Komponenten sind hierbei Kraft, 
Flexibilität und Balance. Dies ist 
auch zur Sturzprophylaxe wich-
tig. Rückfragen zum neuen Kurs 
können bei der TS-Vereinstrai-
nerin Manuela Weber unter Tel. 
0177/7435808 gestellt werden.

Fitness und Mobilität für Senioren 60+

TS-Tischtennis 
Im Ortsderby gegen die DJK 
TTC Ober Roden II musste 
sich die 1. Herrenmannschaft 
einer starken jungen Mann-
schaft mit 3:7 geschlagen ge-
ben und benötigt weiter in Sa-
chen Klassenerhalt dringend 
Punkte. Auch die 2. Herren-

mannschaft hatte das Nachse-
hen: Gegen den designierten 
Aufsteiger TTC Seligenstadt V 
setzte es eine 2:8-Niederlage.
TS-Fußball 
Ergebnisse
OSC Rosenhöhe - TSO 1  2:1
S.K.G Rodgau II – TSO 2  1:1
SG Nieder-Roden – TSO 2  4:3

TSO 3 - TSG Mainflingen II 
1:10
U19 - SG Bornheim  2:4
U19 - TuS Marienborn  3:3
SV Münster – U17  3:4
U15 – Germ.Ober-Roden  8:1
Spvgg. Langenselbold II – C2 
 4:1
Eintracht Oberursel – C2  2:1

E1 - SV Darmstadt 98  7:13
Vorschau
Samstag (22.): Gemaa Tem-
pelsee III - E1 (10.30 Uhr), C1 
- JFV Groß-Umstadt (11 Uhr), 
D2 - JFV Groß-Umstadt II (15 
Uhr); Sonntag (23.): C1 - SG 
Kelkheim (11 Uhr), B1 - FV 
Biebrich (13 Uhr), SV Viktoria 

Herxheim - A1 (13 Uhr), SG 
Langstadt/Babenhausen - TSO 
Herren I (14 Uhr /Kreispokal), 
SC Goldstein - TSO Herren II 
(15 Uhr); Dienstag (25.): DJK-
SSG Darmstadt - TSO Herren 
III (19.30 Uhr). Donnerstag 
(27.): TSO Herren I - Kickers 
Obertshausen.

TS Ober-Roden

Urberach (NHR) Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Note-
book oder Smartphone – das 
boten in der Vergangenheit die 
Spezialisten der Quartiersgrup-
pe Urberach an. Die Gruppe hat 
sich umbenannt: Als „Digital-
café Rödermark“ gibt es künftig 

den gleichen Service. Und ei-
nen Austausch über Tipps und 
Tricks aus der digitalen Welt in 
lockerer Atmosphäre obendrein. 
Auch am Ort und an der Zeit hat 
sich nichts geändert: immer am 
letzten Mittwoch im Monat im 
SchillerHaus. Das nächste Mal 

stehen die ehrenamtlichen Ex-
perten also am Mittwoch, 26. 
Februar, von 15 bis 18 Uhr mit 
Rat und Tat bereit. Per E-Mail an 
digitalcafe.roedermark@gmx.de 
oder unter der Rufnummer 0160/ 
6165785 können sich Bürgerin-
nen und Bürger anmelden. 

Ehrenamtliche PC-Hilfe in Urberach
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*gültig bis zum 01.03.2025 nur in der Filiale
*zzgl Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar
*Abb. ähnlich

Bei Vorlage der Anzeige
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel.: 06074 - 845 65 50
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

AYLUX FRANKFURT

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

3535%%**

Möbel & Matratzen

bis zu

auf

Deals
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von
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Urberach (NHR) Die Mitglie-
derversammlung mit 36 anwe-
senden Mitgliedern wurde im 
Schützenheim in der Halle Ur-
berach abgehalten. Turnusmäßig 
standen Wahlen des Vereinsvor-
stands auf der Tagesordnung.
Matthias Göbel wurde für die 
vierte Amtszeit sowie Christo-
pher Mayer für die dritte Amts-
zeit in den geschäftsführenden 
Vorstand gewählt. Im Gesamt-
vorstand wurde Andreas Wüst-
hoff als BDS Referent sowie 
Thorsten Zedinger als Airsoft 
Referent bestätigt. Etienne Pam-
pel wurde als Sportleiter und 
Jugendwart ebenfalls bestätigt. 
Johannes Schlörke wurde als 
Standwart wiedergewählt. Baris 
Yorganci bleibt ebenfalls für den 
Fachbereich Logistik im Amt. 
Maximilian Teich übergibt den 
Fachbereich Eventplanung an 
Frank Greulich, der neu in den 
Vorstand gewählt wurde. Anna 

Faust bleibt im Amt als Schrift-
führerin. Florian Jäger schied 
als Kassenprüfer laut Satzung 
aus. Seine Tätigkeit wird für die 
nächsten zwei Jahre von Bastian 
Paulsen übernommen.

Aus dem Trend der aktiven Mit-
glieder werden künftig sowohl 
im Bereich Kleinkaliber als auch 
Großkaliber jeweils 2 Mann-
schaften im Bezirk an Wett-
kämpfen teilnehmen.

Weiterhin läuft die Kooperation 
mit der Diana Jügesheim, sodass 
zum Angebot im Urberacher 
Schützenheim noch die 100m 
Stände im Rodgau zu Verfügung 
stehen. Das breit gefächerte An-
gebot im Schießsport ist so wei-
terhin gegeben.
Finanziell ist der Verein nach wie 
vor gefestigt.
Für das Schützenheim in der 
Halle Urberach wurde mit der 
Stadt Rödermark ein neuer Miet-
vertrag mit einer Laufzeit von 25 
Jahren finalisiert.
Die ursprünglich für das Jahr 
2022 geplanten Modernisie-
rungen innerhalb des Schüt-
zenheimes pausieren weiter-
hin. Die Kommunalen Betriebe 
Rödermark führen sukzessive 
Instandhaltungsarbeiten im Ge-
bäude aus, welche mit Moder-
nisierungsarbeiten der Schützen 
kollidieren würden.
Während der Mitgliederver-

sammlung wurden Ehrungen 
vorgenommen: Norbert Ulke, 
Lars Pampel und Etienne Pampel 
wurden für besondere Verdiens-
te mit der hessischen Ehrennadel 
in Silber geehrt. Andreas Wüst-
hoff und Johannes Schlörke wur-
den für besondere Verdienste in 
Vorstandsarbeit mit dem hessi-
schen Ehrenzeichen in Bronze 
geehrt.
Christopher Mayer und Matthi-
as Göbel wurden für besondere 
Verdienste in der Vorstandsar-
beit mit dem hessischen Ehren-
zeichen in Silber geehrt.

Mitgliederversammlung der Schützengesellschaft Urberach

Der neugewählte Vorstand (v.l.): Matthias Göbel, Johannes 
Schlörke, Thorsten Zedinger, Frank Greulich, Christopher Mayer, 
Andreas Wüsthoff, Baris Yorganci, Etienne Pampel. Fehlend: 
Anna Faust.  (Foto: privat)

TV Bürgstadt – Herren 1 
 32:24
Rückschlag für die Herren I der 
HSG EMU im Kampf um Platz 
drei in der Bezirksliga: Die Hand-
baller zeigten im Verfolgerduell 
gegen Bürgstadt eine erschre-
ckende Leistung. Die Hausher-
ren (5., 17:13) schlossen damit 
nach Pluspunkten zur HSG (3., 
17:11) auf, diese hat aber derzeit 
noch ein Spiel in der Hinterhand 
und weniger Minuspunkte.
wD-Jugend – HSG Haiach/Glatt-
bach  10:18
mD-Jugend – HSG Bachgau 
 12:40
E-Jugend ak. – mJSG Kirchzell/
Bürgstadt aK II  0:2
E-Jugend – TV Niedernberg  2:0
Vorschau
Samstag (22., Halle Eppertshau-
sen): E-Jugend – TV Beerfelden 
14 Uhr, mD-Jugend – HSG Kahl/
Kleinostheim II 15.30 Uhr, Her-
ren 1 – HSG Bachgau II 18 Uhr.

HSG EMU
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